
| $chierhorn: 30.000 Mark

chris. SCHIER-
HORN. Gute Nach-
richt für den Schier-
horner Schlitzenver-
ein: Er bekommt für
sein Schützenhus
ein'en lnvestitionszu-
schuß von 30.000
Mark. Diesen
Beschluß faßte der
Hanstedter Gemein-
derat auf seiner Sit-
zung im Ollsener
Landgasthof ,,Zur
Eiche".

Grund: Die Bauko- CDu-Ratsherr Harald
sten sind noch nicht Frede Foto: chris UNS-Fraktionschef
getilgt und nun ist 

' 
Gerhard Schierhorn

die Heizung kaputt. Die neua so: ,,Wir haben selten einen so gut
Anlage soll an eine Wärmerück+ geführten, squberen Haushalts-
gewinnung gekoppelt werden und /plan wie den von den Schierhor-
entspricht damit den Richtlinien ner Schützen gesehen", lobte er,
der ,,Agenda 21". Obwohl die ,,deshalb fällt1 die Zustimmung
Grünröcke bereits die Beiträge hierauch leiclt."
erhöht haben, können sie die Er machte eiber auch deutlich,
Kosten nicht alleine aufbringen. daß die Schütflen nun nicht stän-
Die Ratsmitglieder erklärten sich dig mit neuen Wünschen kommen
zur Hille bereit; denn das Gebäu- können. Wenn wir so eine hohe
de dient auch als Tretfpunkt der Summe gewähren, hat das inve-
Dorfgemeinschaft. Auch die kultu- stiven Charakler. Das ist sinnvol-
rellen Veranstaltungen linden hier ler, als alle Jahre wieder über
statt. Denn nach dem Ausbau des kleinste Summen zu diskutieren."
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Kdturveransiattun- schützen-vorge_legt bekommen.

eä;ä"i bottes statt. Deshalb falle die Zustimmung
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Auf Grund, eines Bewirt- l"i"ht' ,,Di" Vereine sollen nicht

schaftungszuschusses 
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üott am Dauertropf der Gemeinde

ääö0ö \,iä;k fü"äil-n"nst"ater hängen' wir.müssen in erster

schützenhalle musse--- der Linö -investiv 
tätig werden,

S;hü;t;;"t Verein gleichge- deshalbkönnenwirdemAntrag
stellt werd.en, betonte hatshärr zustimmen'" Das falle beson-
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;;; d;A"t;rg e"st ipaled-t"-i1t H"tt"t fur dje sPD' weil die Er-

;;tä;;-il;"vlieiti hafie sich neuerung *r Heizungsanlage
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f"titti"ft" ausgereizt und sei liege'

für das Schützenh[9,,,^
Rat bewilligt Investitions-Zusch;-ß Vß

Kinderspielkreises
ist das Feuerwehr-
haus dafür schon
lange zu klein. Har-
ald Frede (CDU)
erinnerte daran, daß
der Rat dem Han-
stedter Schützen-
vörein sogar eine
Finanzspritze von
60.000 Mark gege-
ben habe. Jetzt
gelte es, das Gleich-
heitsprinzip zu wah-
ren,
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